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Protokoll
Sitzung des Ortsrates Groß Düngen

Sitzungstermin: Montag, 24.06.2019

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 21:15 Uhr

Raum, Ort: Bock's Gasthof, Hildesheimer Straße 11, 31162 Bad Salzdetfurth

Anwesende:

Herr Marc Busche  Ortsbürgermeister
Herr Klaus Germer  stv. Ortsbürgermeister
Frau Aloysia Bonnke  Ortsratsmitglied
Frau Antje Heidutzek  Ortsratsmitglied
Herr Björn Gryschka  Bürgermeister
Herr Pascal Loth  Protokollführung

Es fehlten:

Herr Martin Güldenpfennig  Ortsratsmitglied fehlte entschuldigt
Herr Torsten Hertner  Ortsratsmitglied fehlte entschuldigt

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

TOP 2 Genehmigung der Ortsratsniederschrift vom 13.03.2019

TOP 3 Bericht über die Ausführung der gefassten Beschlüsse aus der vorgenannten Nie-
derschrift

TOP 4 Sachstand Hochwasserschutz in Groß Düngen

TOP 5 Sachstand Lärmaktionsplan

TOP 6 Sachstand Ausbau Glasfaser

TOP 7 Sachstand Neubau Grundschule Groß Düngen

TOP 8 Haushalt 2020

TOP 9 Mitteilungen und Anfragen

TOP 10 Einwohnerfragestunde
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

Der Ortsbürgermeister eröffnete die Sitzung und stellte fest, dass die Einberufung ordnungs-
gemäß erfolgt und der Rat beschlussfähig ist. Die Tagesordnung wurde in der vorstehenden 
Form einstimmig festgestellt.

2 Genehmigung der Ortsratsniederschrift vom 13.03.2019

Die genannte Niederschrift wurde in Form und Fassung genehmigt.

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig

3 Bericht über die Ausführung der gefassten Beschlüsse aus der vorgenannten Nie-
derschrift

Herr Loth berichtete, dass die klappernden Kanalschächte  in der Heinder Straße und der 
Hildesheimer Straße in den Sommerferien 2019 instandgesetzt werden sollen. 

4 Sachstand Hochwasserschutz in Groß Düngen

Herr Busche begrüßte herzlich zu diesem TOP Bürgermeister Gryschka und bat ihn, die An-
wesenden über den Sachstand zum Hochwasserschutz in Groß Düngen zu berichten.

Bürgermeister Gryschka bedankte sich zunächst für die Einladung und machte deutlich, 
dass ihm Hochwasserschutz schon im Wahlkampf ein wichtiges Thema war. 

Die Verwaltung habe diesbezüglich unter der Federführung des Landkreises Hildesheim 
noch viel abzustimmen. Klar sei, dass es für die Ortschaft Groß Düngen eines Planfeststel-
lungsverfahrens bedarf. Aufgrund dieses langwierigen Prozesses sei mit einem Baubeginn 
nicht vor dem Jahr 2022 zu rechnen. Erschwerend für die Ortschaft Groß Düngen sei zudem 
der hohe Grundwasserspiegel. Insofern müsse bei der baulichen Planung für jede Ortschaft 
individuell geschaut werden. Dennoch sei schon viel passiert, wie etwa die Ausbesserung 
der Bruchstelle beim Damm in Klein Düngen oder die Fertigstellung des Heersumer Dei-
ches. Erfreulich sei auch die Entwicklung bei der kontinuierlichen Zusammenarbeit mit dem 
seit Ende 2018 in Detfurth ansässigem Bauhof des Unterhaltungsverbandes Untere Innerste 
sowie den Gemeinden Sibbesse und Lamspringe. 

Herr Busche rief die Bürgerinnen und Bürger auf, bei Sichtungen von abgeknickten Ästen im 
Flussbett oder anderen Treibgutes, das für Störungen des Wasserflusses sorgen könnte, 
nicht zu zögern die Verwaltung zu informieren. Außerdem appellierte er an die Ämter und 
Planer, Anregungen und Bedenken aus der Bevölkerung ernst zu nehmen. Diese verfügen 
schließlich über Jahrzehnte lange Ortskenntnisse. 

Herr Germer machte auf die mangelnde Grünpflege in den Gräben im Bereich der Siebenä-
ckern aufmerksam. Durch zum Teil über 1 m hohes Gebüsch könne der Wasserabfluss kei-



SI/2019/0085 Seite: 3/5

nesfalls gewährleistet sein.

5 Sachstand Lärmaktionsplan

Herr Busche erläuterte nochmals die Vorlage, die bereits in der vorhergehenden Ortsratssit-
zung thematisiert und einstimmig beschlossen wurde. 

Der Ortsrat befürworte eine möglichst zeitnahe aktuelle Verkehrszählung, die die Lärmbelas-
tung für Groß Düngen aufgrund des zunehmenden Verkehrs auf der B243 verdeutlichen soll.

Zwischenzeitlich sei zusammen mit der Verwaltung, den Ortsbürgermeistern aus dem Nord-
bereich des Stadtgebietes und einem Verkehrsplaner die Topographie inspiziert worden. Es 
wurde daraufhin der Arbeitskreis „Verkehr im Nordraum“ gegründet, welcher im Mai auch 
schon die erste Sitzung abgehalten hat. Der nächste Termin steht im Herbst 2019 an.

6 Sachstand Ausbau Glasfaser

Her Busche berichtete über den stattgefundenen Bauinfoabend der Deutschen Glasfaser im 
Relexa Hotel. Demnach soll zum Ende der Sommerferien mit den Hausbegehungen begon-
nen werden. Es sei zu erwarten, dass Ende diesen Jahres der Ausbau abgeschlossen sei.

Es bleiben dennoch im Stadtgebiet einige sog. „weiße Flecken“ ,die nicht vom Ausbau 
der Deutschen Glasfaser profitieren konnten. Hierzu zählt beispielhaft das Maiental mit einer 
größeren Anzahl von Wohngebäuden, aber auch etwa 30 weit verstreut liegende Einzel-
grundstücke wie das ehemalige Bünter Jägerheim, der Golf-Club oder die Ausflugsgaststät-
te Waldfrieden. Diese weißen Flecken hat der Landkreis Hildesheim in einer Breitbandinitiati-
ve mit Förderung von Bund und Land zusammengefügt. Vor kurzem wurde allerdings be-
kannt, dass statt des Eigenanteils für Kommunen statt 10 % nun doch 25 % anfallen wür-
den. Dies hätte für die Stadt Bad Salzdetfurth Kosten von 312.000 € statt bisher 195.000 € 
zur Folge. Der Verwaltungsausschuss wird in seiner Sitzung am 11.07.2019 hierzu einen 
Delegationsbeschluss fassen.  
 

7 Sachstand Neubau Grundschule Groß Düngen

Herr Busche berichtete über das Konzept der sog. Planphase 0 in Zusammenarbeit mit den 
Lehrern, der Verwaltung, dem Architekten und der Politik. Gegenstand dieses Workshops 
sei die Gestaltung und Umsetzung des Neubaus unter Berücksichtigung von Ideen und In-
teressen aller Betroffenen. Es ist sicher davon auszugehen, dass es sich um eine zweizügige 
Ganztagsschule handeln werde. Details wie Clusterlösung oder offene Lernlandschaft seien 
allerdings noch offen. Gewährleistet soll auch die weitere Fremdnutzung von Dritten außer-
halb des Schulbetriebes sein. 

8 Haushalt 2020

Der Ortsrat Groß Düngen beantragt für folgende Maßnahmen entsprechende Mittel im städ-
tischen Haushalt 2020 bereitzustellen:

1. Umgestaltung Bahnhofsallee (Fahrbahnmarkierung, Beete)
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2. Moderate Erhöhung der Ortsratsmittel

3. Konzeptermittlung bezüglich Parkplatzsituation vor Café Engelke. Ggf. Verlängerung der
    Parkbuchten, Parkreduzierung auf max. 30 Minuten sowie Versetzung der Ampel

4. Neugestaltung/Überholung der Spielgeräte aller Spielplätze im Ortsteil 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig

9 Mitteilungen und Anfragen

Herr Busche teilte folgendes mit:

- die neuen Abfallbehälter sind zwischenzeitlich durch den städtischen Bauhof aufgestellt 
worden

- Herr Busche und Herr Germer waren stellvertretend für den Ortsrat Groß Düngen beim 
Feuerwehrfest Heinde und haben Grußworte überbracht

- die Maibaumaufstellung mit Unterstützung der Vereine und Verbände war wieder ein voller 
Erfolg.

- die nächste Ortsratssitzung findet am 23.09.2019 statt 

10 Einwohnerfragestunde

Folgende Punkte wurden von anwesenden Einwohnern genannt:

- bei der Neugestaltung in der Bahnhofsallee sollte man auch die vorhandenen Haselnuss-
bäume mit berücksichtigen. Der Beschnitt der Bäume sei schon ewig her und die Wurzeln 
beschädigen die Fahrbahn.

- sind bei den sogenannten „weißen Flecken“ , die nicht vom Breitbandausbau betroffen 
sind, auch das Schützenhaus und die Zuckerfabrik enthalten ? 
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- die derzeitigen Baustellenwerbeschilder an den Ortseingängen sollten erhalten bleiben, da 
sie für die ansässigen Vereine und Verbände ideale Informationsmöglichkeiten auf anste-
hende Veranstaltungen bieten 

Ortsbürgermeister/in Protokollführung


